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sehr zufrieden /                              
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weniger /                                   
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Keine Partei
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77

56

48
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36
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15

23

44

49
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Zufriedenheit mit der Bundesregierung

Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu November 2020
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Zufriedenheit mit der Bundesregierung

Zeitverlauf

Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung? 

62 sehr zufrieden / 
zufrieden

37 weniger / gar nicht 
zufrieden
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Jetzt geht es darum, wie zufrieden Sie mit einigen Politikerinnen und Politikern sind. Wenn Sie jemanden nicht kennen oder nicht beurteilen können, geben Sie das bitte 

an. Sind Sie mit der politischen Arbeit von…?

Angela Merkel CDU -3 99

Jens Spahn CDU -1 94

Markus Söder** CSU -1 91

Olaf Scholz SPD -8 84

Heiko Maas SPD -7 83

Horst Seehofer CSU -4 93

Armin Laschet CDU 80

Ursula von der Leyen*** EVP -1 86

Annalena Baerbock* Grüne +1 58

Christian Lindner FDP -2 81

Katja Kipping* Linke -5 49

Jörg Meuthen AfD +1 60

sehr zufrieden / zufrieden weniger / gar nicht zufrieden

Be-

kanntheit

71

64

57

55

50

42

36
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29

25

19

10

28

30

34

29

33

51

44

51

29

56

30

50

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu November 2020 / *Oktober 2020 / **April 2020 / ***Juli 2020
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe

Politikerzufriedenheit
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sehr zufrieden/ 
zufrieden

weniger / gar nicht 

zufrieden

1678

3457

Politikerzufriedenheit

Jetzt geht es darum, wie zufrieden Sie mit einigen Politikerinnen und Politikern sind. Wenn Sie jemanden nicht kennen oder nicht beurteilen können, geben Sie das bitte 

an. Sind Sie mit der politischen Arbeit von…?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe

Armin LaschetMarkus Söder

█ Gesamt

█ CDU/CSU-Anhänger

sehr zufrieden/ 
zufrieden

weniger / gar nicht 

zufrieden 4436

3945

█ Gesamt

█ CDU/CSU-Anhänger
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sehr zufrieden/ 
zufrieden

weniger / gar nicht 

zufrieden

Parteianhänger

SPD

CDU/CSU

Grüne

FDP

Linke

AfD

49

47

43

29

22

6

34

41

47

70

63

86

Politikerzufriedenheit

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Juli 2020
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe

Ursula von der Leyen

sehr zufrieden /                              

zufrieden

weniger /                                   

gar nicht zufrieden

5135

-1

Jetzt geht es darum, wie zufrieden Sie mit einigen Politikerinnen und Politikern sind. Wenn Sie jemanden nicht kennen oder nicht beurteilen können, geben Sie das bitte 

an. Sind Sie mit der politischen Arbeit von…?
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71
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Jetzt geht es darum, wie zufrieden Sie mit einigen Politikerinnen und Politikern sind. Wenn Sie jemanden nicht kennen oder nicht beurteilen können, geben Sie das bitte an. Sind Sie mit 

der politischen Arbeit von Angela Merkel…?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weniger zufrieden / gar nicht zufrieden / kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe

Zufriedenheits-Mittelwert 

der Legislaturperiode

Politikerzufriedenheit: Angela Merkel

Zeitverlauf
sehr zufrieden / zufrieden
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu November 2020
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

27

53

18

gehen zu weit sind angemessen gehen nicht weit 

genug

+1 -1 ±0

Seit einem Monat gelten neue Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie in Deutschland: Restaurants, Bars und Kneipen sind geschlossen, ebenso 

Kultureinrichtungen wie Museen und Theater. Es gibt ein Verbot von Amateur- und Freizeitsport, ebenso für touristische Übernachtungen. Sind aus Ihrer Sicht diese 

Corona-Maßnahmen in Deutschland alles in allem angemessen? Gehen sie zu weit oder gehen sie nicht weit genug?

Aktuelle Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie…

Parteianhänger

gehen zu weit angemessen

gehen nicht weit 

genug

SPD

Linke

Grüne

CDU/CSU

FDP

AfD

13 68 18

72 20 4

17 68 13

15 57 26

46 46 8

12 65 23
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Altersgruppen

eher richtig eher falsch

Lockerung der Kontaktbeschränkungen zu Weihnachten

Gegenwärtig dürfen sich fast überall in Deutschland nur zwei Haushalte mit bis zu fünf Personen privat treffen. Ab dem 23. Dezember soll dies vorübergehend gelockert 

werden können. Ob und wie stark, entscheidet jedes Bundesland für sich. Je nach Land können dann bis zu zehn Personen plus Kinder unter 14 Jahren 

zusammenkommen, auch aus mehr als zwei Haushalten. Wenn Sie zunächst an die Weihnachtstage denken: Finden Sie eine Lockerung der Kontaktbeschränkungen zu 

Weihnachten grundsätzlich eher richtig oder eher falsch?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

18-39 Jahre

40-64 Jahre

65+ Jahre
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eher richtig eher falsch
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Altersgruppen

18-39 Jahre

40-64 Jahre

65+ Jahre

eher richtig eher falsch

Lockerung der Kontaktbeschränkungen zu Silvester

Jedes Bundesland kann auch entscheiden, wie es mit privaten Zusammenkünften zum Jahreswechsel umgeht. Finden Sie eine Lockerung der Kontaktbeschränkungen 

auch zu Silvester grundsätzlich eher richtig oder eher falsch?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe
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eher richtig eher falsch
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68

30

Gegenwärtig dürfen sich fast überall in Deutschland nur zwei Haushalte mit bis zu fünf Personen privat treffen. Ab dem 23. Dezember soll dies vorübergehend gelockert 

werden können. Ob und wie stark, entscheidet jedes Bundesland für sich. Je nach Land können dann bis zu zehn Personen plus Kinder unter 14 Jahren 

zusammenkommen, auch aus mehr als zwei Haushalten. Wenn Sie zunächst an die Weihnachtstage denken: Finden Sie eine Lockerung der Kontaktbeschränkungen zu 

Weihnachten grundsätzlich eher richtig oder eher falsch? // Jedes Bundesland kann auch entscheiden, wie es mit privaten Zusammenkünften zum Jahreswechsel umgeht. 

Finden Sie eine Lockerung der Kontaktbeschränkungen auch zu Silvester grundsätzlich eher richtig oder eher falsch?

zu Silvester

Lockerung der Kontaktbeschränkungen

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

eher richtig eher falsch

zu Weihnachten

eher richtig eher falsch

44

53
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10

32
36

21

sehr groß groß weniger groß klein

-5 +3 -2 +4

Wie groß ist Ihre Sorge, dass Sie selbst oder Mitglieder Ihrer Familie sich mit dem Corona-Virus anstecken? 

Corona: Sorge vor Ansteckung

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu November 2020
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

sehr große / 

große Sorgen

COVID-Fälle 

pro Tag
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21

37

25

15

sehr groß groß weniger groß klein

+2 +3 -5 ±0

Einige an Corona erkrankte Patienten klagen nach überstandener Infektion über anhaltende Beschwerden. Wie groß ist Ihre Sorge vor möglichen Langzeitschäden einer 

Corona-Infektion?

Corona: Sorge vor gesundheitlichen Langzeitschäden

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Oktober 2020
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe
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12

24

41

22

sehr groß groß weniger groß klein

+7 +8 -2 -13

Wie groß ist wegen der Corona-Pandemie Ihre Sorge, dass nicht jeder Erkrankte bei uns angemessen medizinisch versorgt wird? 

Corona: Sorge vor nicht angemessener medizinischer Versorgung

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Mai 2020
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe
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10

32
36

21

sehr 

groß
groß weniger 

groß

klein

-5 +3 -2 +4

Wie groß ist Ihre Sorge, dass Sie selbst oder Mitglieder Ihrer Familie sich mit dem Corona-Virus anstecken? // Einige an Corona erkrankte Patienten klagen nach 

überstandener Infektion über anhaltende Beschwerden. Wie groß ist Ihre Sorge vor möglichen Langzeitschäden einer Corona-Infektion? // Und wie groß ist wegen der 

Corona-Pandemie Ihre Sorge, dass nicht jeder Erkrankte bei uns angemessen medizinisch versorgt wird? ?

Corona: Sorgen

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu November 2020 / *Oktober 2020 / **Mai 2020
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Sorge 

vor Ansteckung

12

24

41

22

sehr 

groß
groß weniger 

groß

klein

+7 +8 -2 -13

Sorge vor nicht angemessener 

medizinischer Versorgung**

21

37

25

15

sehr 

groß
groß weniger 

groß

klein

+2 +3 -5 ±0

Sorge 

vor gesundheitlichen Langzeitschäden*
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Sorge, 

dass sich Deutschland zu stark verschuldet

8

16

34

41

sehr 

groß
groß weniger groß klein

-4 +2 -2 +4

Und wie groß ist wegen der Corona-Pandemie Ihre Sorge, dass …?

Corona: Sorgen

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu August 2020
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Sorge, 

dass sich persönliche wirtschaftliche Lage verschlechtert

31 32
26

9

sehr 

groß
groß weniger groß klein
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Corona: Sorge vor Verschlechterung der persönlichen wirtschaftlichen Lage

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu August 2020
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe
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Und wie groß ist wegen der Corona-Pandemie Ihre Sorge, dass sich Ihre persönliche wirtschaftliche Lage verschlechtert?
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Sorge, 

dass sich das gesellschaftliche Miteinander verschlechtert

Und wie groß ist wegen der Corona-Pandemie Ihre Sorge, dass …?

Corona: Sorgen 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Mai 2020
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe
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39
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sehr 

groß
groß weniger groß klein
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35
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sehr 

groß
groß weniger groß klein

+4 -6 -2 +4

Sorge, 

dass Freiheitsrechte längerfristig eingeschränkt sind



ARD-DeutschlandTREND Dezember 2020

Corona: Sorge, dass Freiheitsrechte längerfristig eingeschränkt sind

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Mai 2020
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe
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62 weniger 
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Und wie groß ist wegen der Corona-Pandemie Ihre Sorge, dass Freiheitsrechte längerfristig eingeschränkt sind?
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sehr groß / groß weniger groß / klein

Parteianhänger

AfD

FDP

Linke

SPD

CDU/CSU

Grüne

81

50

34

24

24

21

18

50

66

73

75

79

Corona: Sorge, dass Freiheitsrechte längerfristig eingeschränkt sind

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Mai 2020
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Und wie groß ist wegen der Corona-Pandemie Ihre Sorge, dass Freiheitsrechte längerfristig eingeschränkt sind?

18 19

35

27

sehr 

groß
groß weniger groß klein

+4 -6 -2 +4



ARD-DeutschlandTREND Dezember 2020

EU-Haushalt: Rechtsstaatsprinzip

Aktuell wird in der EU über den Haushalt und das sogenannte Rechtsstaatsprinzip diskutiert. EU-Mitgliedsstaaten sollen künftig nur dann Mittel aus dem EU-Haushalt in 

voller Höhe erhalten, wenn sie sich an rechtsstaatliche Prinzipien halten. Ist eine solche Regelung aus Ihrer Sicht richtig oder falsch?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe
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80
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EU-Haushalt: Vereinbarung von Corona-Hilfen ohne Polen und Ungarn

Polen und Ungarn lehnen es bislang ab, Auszahlungen von EU-Mitteln an die Einhaltung rechtsstaatlicher Standards zu koppeln. Sollten beide Länder bei ihrer 

ablehnenden Haltung bleiben, können auch die geplanten Corona-Hilfsmittel der EU nicht ausgezahlt werden. Sollte die Auszahlung von Corona-Hilfsmitteln in einem 

solchen Fall dann durch die übrigen Staaten, d.h. ohne Ungarn und Polen vertraglich vereinbart werden? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

17

72

ja nein

Parteianhänger
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41
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8
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15

12

35

ja nein
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Vereinbarung von Corona-Hilfen ohne Polen und Ungarn

EU-Haushalt

Aktuell wird in der EU über den Haushalt und das sogenannte Rechtsstaatsprinzip diskutiert. EU-Mitgliedsstaaten sollen künftig nur dann Mittel aus dem EU-Haushalt in 

voller Höhe erhalten, wenn sie sich an rechtsstaatliche Prinzipien halten. Ist eine solche Regelung aus Ihrer Sicht richtig oder falsch? // Polen und Ungarn lehnen es 

bislang ab, Auszahlungen von EU-Mitteln an die Einhaltung rechtsstaatlicher Standards zu koppeln. Sollten beide Länder bei ihrer ablehnenden Haltung bleiben, können 

auch die geplanten Corona-Hilfsmittel der EU nicht ausgezahlt werden. Sollte die Auszahlung von Corona-Hilfsmitteln in einem solchen Fall dann durch die übrigen 

Staaten, d.h. ohne Ungarn und Polen vertraglich vereinbart werden? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Rechtsstaatsprinzip

17

72

ja nein

12

80

richtig falsch
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Grundgesamtheit Wahlberechtigte in Deutschland

Stichprobe Repräsentative Zufallsauswahl / Dual-Frame

Disproportionaler Ansatz (West/Ost 70:30) 

Erhebungsverfahren Telefoninterviews (CATI)

Erhebungszeitraum 30. November bis 02. Dezember 2020

Fallzahl 1.507 Befragte

Gewichtung nach soziodemographischen Merkmalen

Sonntagsfrage mit separater Gewichtung

Schwankungsbreite 1,4* bis 3,1** Prozentpunkte
* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50%

Ansprechpartner Dr. Nico A. Siegel, Reinhard Schlinkert, Roberto Heinrich

Kontakt  Berlin: 030 / 533 22 –0, Bonn: 0228 / 329 69 –3

@  indi@infratest-dimap.de

Studieninformation Sonntagsfrage zur Bundestagswahl
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Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  / Reihenfolge der Parteien entspricht dem Ergebnis der letzten Bundestagswahl
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zum ARD-DeutschlandTREND vom 12. November 2020

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl
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ARD-DeutschlandTREND Dezember 2020

Wahl- und Umfrageergebnisse Bundestagswahl

Zeitverlauf

20,5 SPD

32,9 CDU/CSU

8,9 Grüne

10,7 FDP
9,2 Linke

12,6 AfD
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Wahlergebnisse seit 1998 aktuelle Umfrageergebnisse

Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent

15 SPD

36 CDU/CSU

21 Grüne

6 FDP
7 Linke
10 AfD
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